
Neues Kongressformat für  
den Karrierestart feiert Premiere
„FutureDent“ in München

Welche Versicherungen brauche ich für meine 
eigene Praxis? Wie finde ich gute Mitarbeiter? 
Und wer hilf t mir, wenn ich beim Start in die 
Selbstständigkeit noch Informationsbedarf habe? 
Diese und ähnliche Fragen standen im Zentrum 
des Karrierekongresses „FutureDent“, der am 
27. Oktober erstmals in München stattfand. 

Veranstaltet wurde der Kongress vom Deutschen 

Ärzteverlag in Kooperation mit der Bayerischen 

Landeszahnärztekammer, der Kassenzahnärzt-

lichen Vereinigung Bayerns und dem Bundesver-

band der implantologisch tätigen Zahnärzte in 

Europa e. V. (BDIZ EDI). Mehr als 90 Teilnehmer 

informierten sich darüber, welche Möglichkeiten 

sich nach dem Studium bieten, worauf man bei 

einer Praxisgründung oder -übernahme achten 

muss und welche Fortbildungen möglich sind.

Breit gefächertes Vortragsprogramm
Im Vortragsprogramm referierten Experten über ver-

schiedene Aspekte des zahnmedizinischen Berufs- 

alltags: So erklärte Christian Berger, BLZK-Präsident 

und Vorsitzender des Vorstands der KZVB, in seinem 

Eröffnungsvortrag, worauf es bei der Dokumenta-

tion in der Zahnarztpraxis ankommt. Diplom-Volks-

wirt Stephan Grüner, Kaufmännischer Geschäfts-

führer der BLZK, fokussierte die „Herausforderung 

Personal“ und gab zahlreiche Tipps, wie man gute 

Mitarbeiter finden und an die Praxis binden kann. 

Diplom-Kaufmann und Steuerberater Dr. Ralf Erich 

Schauer verknüpfte seine Erläuterungen rund um 

eine solide Finanz- und Steuerplanung mit einem 

glühenden Plädoyer für die Selbstständigkeit. Ein 

völlig anderes Thema rückte Judit Nothdurft in  

den Fokus: Sie sprach darüber, wie die Kommuni-

kation mit Hörbehinderten und Gehörlosen in der 

Zahnarztpraxis gelingen kann.

Neben Workshops und Vorträgen stand auch das 

Networking im Mittelpunkt: Auf der begleitenden 

Karrieremesse konnten die Teilnehmer Kontakte 

zu interessanten Arbeitgebern, Unternehmen 

und Verbänden knüpfen – und am Nachmittag 

bot sich bei einem „Meet the Experts“ und einer 

Praxisbörse die Gelegenheit, individuelle Fragen 

rund um die Praxisgründung und -übernahme in 

Einzelgesprächen zu klären. 

Viele Teilnehmer, aber auch Aussteller zeigten sich 

sehr zufrieden mit den intensiven Gesprächen, die 

am Rande der Veranstaltung geführt wurden. Für 

Herbst 2019 ist wieder ein „FutureDent“-Kongress  

in München geplant. 

Stefanie Hanke
Köln

Der „FutureDent“-Kongress in München bot Absolventen, Berufseinsteigern 
und Praxisgründern die Möglichkeit, sich umfassend über die Themen Karriere 
und Praxisgründung zu informieren.
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